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Centralkommissiou 
der 

Schweizerischen statistischen Gesellschaft. 

a: 

5. 

Herr Dr. Stossel, Regierungsrat, in Zürich. 
V Dr. Kinkelin, Professor, in Basel. 

n Dr. Kummer, Direktor des eidg. Versiche­
rungsamts (Präsident), in Bern. 

n Dr. Guillaume, Direktor des eidgen. statist. 
Bureaus (Redaktor der Zeitschrift), in 
.Bern. 

„ E. W. Milliet, Direktor der eidgerf. Alkohol-
yerwaltung, in Bern. 

n Konrad, Landammann des Kantons Aargau, 
in Aarau. 

„ ••'••'G. Lambelet, Statistiker des eidg. statist. 
Bureaus (Sekretär und Kassier), in Bern. 

},•$ WHT' Mitteilungen,- welche die Zeitschrift betreffen, und Artikel, 
^Cliche m ihr Aufnahme finden sollen, sind an Hrn. Dr. Guillaume, 
Direktor des ëidgen. statist. Bureaus,̂ in Bern, einzusenden. 

Membres de la commission centrale 
de la 

Société suisse de s ta t is t ique, 

5. 

6. 

M. le Dr Stossel, Conseiller d'Etat, à Zurich. 
„ le Professeur D* Kinkelin à Bâle. v 

n le Dr Kummer, Directeur du bureau fédéra] 
des assurances (président), à Berne. 

„ le D r Guillaume, Directeur du bureau fédéra] 
de statistique (rédacteur du Journal di 
statistique), à Berne. 

„ E. W. Milliet, Directeur de l'administratior 
fédérale des alcools, à Berne. 

„ Konrad, Landammann du canton d'Argo vie, 
à Aarau. 

„ G. Lambelet, Statisticien au bureau fédéral de 
statistique (secrétaire et caissier), à Berne, 

Les communications concernant le Journal de statistique 
ainsi que les articles destinés à y être publiés, doivent être adressés t 
M. le Dr Guillaume, Directeur du bureau fédéral de statistique, à Berne 

In den nächsten Lieferungen werden folgende Arbeiten zur Veröffentlichung gelangen: 
J. Dans les prochaines livraisons seront publiés les travaux suivants: 

Br. J, Frey: Statistik über die in den Jahren 1888—1895 
zur Subventionierung angemeldeten Aipverbesserungen. 

Übersicht der hauptsächlichsten Einnahmen und Aus-
V gaben des Kantons Zürich seit 1870.. 
Zufpinger : Die Fleischpreise des Kantons St. Gallen in 
5 de i Jahren 1897 und 1898. — Die Brotpreise in 
^ : 20 Gemeinden des Kantons St. Gallen im Jahre 1898. 
Guillaume Fatio: Les caisses d'épargne de la Suisse en 

' 1897 et en 1898. — L'épargne du monde. 
Die freiwillige Viehversicherung in Appenzell a./Rh. und 
;*>- deren Ergebnis in den Jahren 1897 und 1898. 
Pr/T?äly : Die Ergebnisse der Blindenerhebung in der 
/4. Schweiz vom Jahr 1895. 

Óió> Beàrbeitimg des Materials der Volkszählung vom 
£-- Jahre« 1888. Vom eidg. statist. Bureau. 

Die Sterblichkeit in der Schweiz infolge von Lungen­
tuberkulose (1893 bis 1897) und die Heilstätten füi 
Brustkranke. Vom eidg. statist. Bureau.. 

Die Legitimation vorehelich geborener Kinder in dei 
Schweiz im Jahr 1899. Vom eidg. statist. Bureau 

Bericht über die Schweiz. Diphtherie-Enquete 1896-1898, 
Vom Schweiz. Gesundheitsamt. 

Dr. Schlub : Die alkoholfreien Wirtschaften der Schweiz, 
— Die Trunksucht in Basel. 

Dr. med. Anna Meyer: Statistischer Beitrag zur Epi­
demiologie des Keuchhustens. 

Dr. Schindler : Die bernischen Finanz- und BevÖlkenmgs« 
verhältnisse im 15. Jahrhundert. 

Müller, Staatsschreiber in St. Gallen : Der st. gallisch* 
Staatshaushalt in seiner Entwicklung von Jahrzehnt 
zu Jahrzehnt. V 


